	Geben Sie folgendes Mustervorlage einer Überlastungsanzeige an die Kollegen weiter

	Betreff: Gefährdungsanzeige/Überlastungsanzeige wegen akuter Belastung in der Arbeitsorganisation
Sehr geehrte/r Frau/Herr [Name der Führungskraft],
hiermit zeige ich gemäß meinen Pflichten aus §§ 15, 16 ArbSchG die nachfolgend detailliert beschriebene Überlastung in meiner täglichen Arbeitstätigkeit an. Diese Anzeige dient dazu, gesundheitliche Schäden sowie qualitative Mängel oder Gefährdungen des Betriebsablaufs aktiv zu vermeiden. Ich weise nachdrücklich darauf hin, dass unter den aktuellen Bedingungen eine ordnungsgemäße, fehlerfreie und sichere Ausführung meiner vertraglichen Aufgaben nicht mehr vollumfänglich gewährleistet werden kann. Mögliche Fehler, Versäumnisse oder Qualitätsmängel, die aus dieser dokumentierten Überlastung resultieren, habe ich nicht zu verantworten, da die Ursachen in der Arbeitsorganisation liegen. Sowohl eventuelle zivilrechtliche Haftungs- oder Regressansprüche als auch arbeitsrechtliche Sanktionsmaßnahmen weise ich unter Verweis auf dieses rechtzeitige Signal vorsorglich zurück.
1. Beschreibung meines Arbeitsbereichs und meiner Regeltätigkeit:
Ich bin im Bereich [xy] tätig. Zu meinen Hauptaufgaben gehören regulär: [konkrete Stichpunkte].
2. Konkrete Belastungsfaktoren (Ursachen):
Die Überlastung resultiert aktuell aus folgenden messbaren Faktoren [Zutreffendes bitte ausfüllen/ergänzen]:
· [ ] Personalmangel: Seit [Anzahl] Wochen sind von [Anzahl] Stellen in unserem Team dauerhaft [Anzahl] Stellen unbesetzt / durch Erkrankung vakant.
· [ ] Arbeitszeitüberschreitung: Meine durchschnittliche Wochenarbeitszeit wurde in den letzten 8 Wochen um [Anzahl] % überschritten.
· [ ] Pausenausfall: Aufgrund des Arbeitsaufkommens konnte ich in den letzten [Anzahl] Tagen meine gesetzlichen Ruhepausen nicht oder nur unvollständig nehmen.
· [ ] Arbeitsverdichtung/Störungen: [z. B. ständige Unterbrechungen, unklare Zuständigkeiten].
3. Konkrete Auswirkungen und Gefährdungen (Folgen):
Die oben genannten Belastungen führen bereits zu folgenden spürbaren Konsequenzen:
· Für den Betrieb / die Qualität: [z. B. Reaktionszeiten bei Kundenanfragen verlängern sich drastisch; Kontrolltätigkeiten können nicht mehr geleistet werden].
· Für meine Gesundheit: Die anhaltende Situation äußert sich bei mir bereits in Form von [z. B. chronischer Erschöpfung, Konzentrationsmängeln, Schlafstörungen, häufigen Kopfschmerzen].
Über diese Belastungen habe ich Sie bereits am [Datum] [mündlich im Teamgespräch / schriftlich per E-Mail] vorab in Kenntnis gesetzt, ohne dass eine spürbare Entlastung eintrat. Ich fordere Sie im Rahmen Ihrer Fürsorgepflicht als Arbeitgeber auf, unverzüglich geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um die Arbeitsbelastung auf ein gesundes und sicheres Maß zu reduzieren.
Mit freundlichen Grüßen [Unterschrift des/der Beschäftigten]

	Zu finden unter adiuva.de unter der Eingabe des Titels im Suchfeld



